
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; 

denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in 

eurem irdischen Leib!       
Hebräer 13,3  





3 
 

Das Reich Gottes mitten unter uns … 
 

Liebe Gemeindeglieder, 

„Ihr wisst doch,“ sagt Jesus zu den Menschen, die ihm zuhören, „wenn die 

Bäume ausgeschlagen und Blüten getragen haben, dann kommt der 

Sommer. So sollt ihr auch an den entsprechenden Zeichen das Reich Gottes 

erkennen“ (Lukas 21, 29 - 31). 

Nun ist das mit dem Erkennen der Jahreszeiten nicht mehr so einfach, wie 

man meinen sollte. Es ist schon vorgekommen, dass es zu Ostern kälter war 

als an Heiligabend. Mitunter ist der April zu trocken und der Sommer dafür 

total verregnet. Aber das mit den Pflanzen und Bäumen ist so geblieben. 

Trotz des von uns verzerrten Klimas können wir noch immer den Wechsel 

der Jahreszeiten an den Bäumen ablesen. 

Mit dem Reich Gottes ist es da schon schwieriger. Der Begriff ist vielen 

Menschen gar nicht mehr so recht vertraut. Und das, obwohl wir im Vater 

Unser regelmäßig zu Gott beten: „Dein Reich komme.“ Aber wie das 

aussehen soll, dass dieses Reich kommt, und woran man das erkennen kann 

- das lässt sich nicht so leicht sagen.  

Dem Augenschein nach sind wir ja weit davon entfernt. Niemand wird 

ernsthaft behaupten, dass in unserem Land Gott regiert. Diese Aufgabe wird 

sich Friedrich Merz auch kaum nehmen lassen. Tatsächlich macht sich das 

Reich Gottes weniger an bestimmten Regierungen fest. Schließlich sieht 

man an den USA: Auch ein Präsident, der sich selbst als Christ bezeichnet, 

kann sehr unchristlich handeln. 

Gott ist da deutlich subtiler, untergründiger, aber dafür sehr viel 

nachhaltiger als alle menschlichen Herrscher zusammen. Denn Gott 

verändert die Menschen. Und zwar nicht mit Druck oder Versprechungen, 

mit Gesetzen oder Regierungserklärungen. Sondern mit Liebe. Mit Befreiung 

vom Druck. Mit dem Angebot der Gemeinschaft, so wie wir sie im 

Abendmahl miteinander und mit Gott erleben können.  
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Gottes Reich kommt, indem alles menschliche Herrschen in Frage gestellt 

wird. Stattdessen wird die gleiche Würde aller Menschen betont. Denn wir 

sind alle Geschöpfe Gottes und stehen somit vor ihm auf einer Stufe. Jeder 

Mensch ist für Gott wichtig, jeder Mensch wird von Gott geliebt. Das gilt für 

Sie, für mich, für Ihren Nachbarn und ihre Kollegen, für sämtliche 

Regierungen dieser Welt, für alle verfeindeten Völker und noch für den 

ärmsten Menschen, der in einem Dreckloch in irgendeinem Slum vor sich 

hinvegetiert. 

Das Reich Gottes hat deshalb schon da angefangen, wo Menschen für diese 

Werte und Wahrheiten einen Blick bekommen und dafür einstehen. Wo sie 

bereit sind, für andere da zu sein, zu spenden oder zu helfen, sich 

miteinander zu versöhnen oder gemeinsam etwas zum Wohl dieser Welt 

beizutragen. Denn das Reich Gottes führen zwar nicht wir Menschen herbei. 

Das macht Gott selbst. Aber wir können ihm dabei helfen. Wir sollen es 

sogar. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen erfüllten und behüteten Sommer, 

 

Ihr Pfarrer Martin Vogt. 

 

 

 
mehr Infos ab Seite 29 
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Achtung, neue Gottesdienstzeit: 
Seit diesem Jahr finden unsere Gottesdienste in Eslohe 

jeweils sonntags um 09.30 Uhr statt. 

In den Wochen, in denen in Eslohe kein Gottesdienst 

stattfindet, laden wir herzlich zu den Gottesdiensten 

unserer Schwestergemeinde in Sundern ein. 

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung 

07.06.2026 1. So. nach Trinitatis  kein GD in Eslohe 

14.06.2026 
Pfr. Vogt 

2. So. nach Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst 

21.06.2026 3. So. nach Trinitatis  kein GD in Eslohe 

28.06.2026 
Pfrn. Stiftel-Völker 

4. So. nach Trinitatis 

 

09.30 Uhr Gottesdienst 

05.07.2026 5. So. nach Trinitatis  kein GD in Eslohe 

12.07.2026 
Pfr. Vogt 

6. So. nach Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst 

19.07.2026 7. So. nach Trinitatis  kein GD in Eslohe  

26.07.2026 
Superintendent  

Dr. Schilling 

8. So. nach Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst 

02.08.2026 9. So. nach Trinitatis   kein GD in Eslohe 

09.08.2026 
Dr. Dürr 

10. So. nach Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst 

16.08.2026 11. So. nach Trinitatis  kein GD in Eslohe 

23.08.2026 
Pfr. Vogt 

12. So. nach Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe 

30.08.2026 13. So. nach Trinitatis   kein Gottesdienst  
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Die Kollekten, die jeweils am Ausgang der Gottesdienste gesammelt werden, 

sind in den Monaten Juni / Juli / August 2026  
für die nachfolgenden Zweckbestimmungen festgelegt: 

(in der u.a. Tabelle sind die jeweiligen Sonntagstermine vermerkt, im Einzelfall findet der Gottesdienst aber an 

anderen Wochentagen statt) 

 

 
 

Weitere Informationen zu den jeweiligen  
Kollekten-Empfehlungen finden Sie auf den Seiten der EKvW.  

 

 

14. Juni Für besondere Aufgaben evangelischer Schulen in der EKvW 

28. Juni Für den evangelischen Bund 

12. Juli Für die diakonisch-missionarische Ausbildung 

26. Juli Für die unseren Gemeindefriedhof in Dorlar 

09. August 
Für die christlich-jüdische Zusammenarbeit und für die 

evangelische Schülerarbeit in den Ländern des Nahen Ostens 

23. August Für die Jugendarbeit in unsere Gemeinde 

© EKvW 
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am 22. März 2026 in Eslohe  

Henning Wilhelm Höltge aus Welschen-Ennest 

 
 
 
 
 

 

 

am 10. März 2026 in Eslohe 

Herr Ferdinand Rentmeister aus Sallinghausen 

im Alter von 92 Jahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein 

nie versiegender Bach.        
Amos 5,24 
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Taufe – Du gehörst dazu! 
 

Du kommst durch Deine Eltern zur Welt. Doch der tiefere Grund für Dein 

Dasein ist, dass Gott gerade Dich gewollt hat! Die Dankbarkeit für die 

Geburt, das Staunen über das neue Leben finden Ausdruck in der 

christlichen Taufe. Damit wird das Kind ganz offiziell in die Gemeinschaft der 

Gläubigen aufgenommen.  

Dabei darf ein neu geborener oder hinzugekommener Mensch mit der 

angemessenen Freude und Feierlichkeit aller Beteiligten ins Gemeindeleben 

aufgenommen werden.  

 

Von Anfang an soll über diesem 

Leben gesagt sein:  

 

Du gehörst zu Gott,  
Du gehst nicht verloren, 

Du bist gesegnet. 

 

 

Wann? 

Zwar ist eine frühe Taufe eines Kindes zunächst ein feierliches und fröhliches 

Ereignis, in der Familie und Freunde gemeinsam feiern und so Ihre Bindung 

stärken. Die Mehrzahl der Taufen findet auch bei uns in der frühen Kindheit 

statt. Die frühe Kindtaufe erntet aber auch Kritik. Wenn Kinder im 

Kindergarten- oder Schulalter getauft werden, werden neben den Eltern 

auch die Kinder selbst gefragt, ob sie getauft werden wollen. Mit dem Ja zu 

ihrer Taufe drücken sie dann selbst ihr Gottvertrauen aus. Wir kennen in 

unserer Gemeinde viele, die erst im Kreis von Konfirmanden getauft 

werden. Die Bibel schreibt, dass Johannes der Täufer Erwachsene und auch 

Jesus im Fluss Jordan taufte. Heute unüblich - aber auch eine Bachtaufe, z.B. 

in der Essel, ist auf besonderen Wunsch in unserer Gemeinde möglich. 

 

 

© H. Höltge 
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Wozu? 

Mutter, Vater und auch die Paten begleiten gemeinsam das Kind auf dem 

Weg ins Leben. Natürlich kann sich ein so kleines Kind noch nicht selbst für 

den christlichen Glauben entscheiden. Erst später, bei der Konfirmation, 

wird dieser Mensch möglicherweise ein eigenes „Ja“ zum Weg im Glauben 

sprechen. Verbunden mit der Taufe ist das bewusste Versprechen der 

Eltern, sowie der Patinnen und Paten, dieses Kind in Freundschaft und 

Fürsorge zu begleiten und religiös anzuleiten. 

 

Formalitäten 

In der Regel wird erwartet, dass Eltern, die 

ihr Kind zur Taufe anmelden, selbst 

Mitglied einer christlichen Kirche sind. 

Denn sie sollen das Ihre dazu tun, dass ihr 

Kind christlich erzogen wird. Ähnliches gilt 

auch für die Patin oder den Paten, die den 

Nachweis dafür vorlegen müssen. Es gibt 

manchmal nachvollziehbare Gründe, 

warum ein Elternteil nicht Kirchenmitglied 

ist. Deshalb haben Pastorinnen und 

Pastoren einen Ermessensspielraum, der 

Taufe dennoch zuzustimmen. Am besten 

ist es, solche Fragen mit unserem Pfarrer 

Martin Vogt zu besprechen.  

 

In unserer Gemeinde ist jeden Monat ein Sonntag vorgesehen, an dem im 
Regelfall eine Taufe im Rahmen des Gottesdienstes nach Absprache 
stattfinden kann. Schreiben Sie uns Ihre Vorstellungen: 
EvangelischinEslohe@kk-siwi.de 

 

Dr. Hans Dürr, (Anleihen aus der Nordkirche: Gemeinde Nieharde) 

  

© H. Höltge 
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70+ Frühstück 

Am 17.3. fand wieder das beliebte Frühstück statt. Die sehr schöne Andacht 

vor dem Frühstück wurde gestaltet von Dr. Hans Dürr. 

Dafür sagen wir ganz lieben Dank. 

Mit 35 Personen war der Gemeinderaum gut besetzt und die Veranstaltung 

wieder im Voraus „ausgebucht“. 

Auch diesmal gab es alles, was das 

Herz begehrte. Viele der Gäste sind 

schon seit Beginn der 

Veranstaltungsreihe unsere Gäste 

und waren wieder einmal 

begeistert. Gemeinsam mit den 

Menschen, die das erste Mal mit 

dabei waren, freuen sich jetzt 

schon alle auf den neuen Termin, 

der voraussichtlich im September 

stattfinden wird! 

An dieser Stelle möchte ich mich noch mal bei 

meinem Team (Ingrid, Roswitha, Sabine) 

bedanken. Ohne euch wäre eine solche 

Veranstaltung kaum möglich! 

 

Mit einem kleinen (selbst gebasteltem) 

Teelicht gingen alle mit einem Lächeln und der 

Erinnerung an einen schönen Vormittag nach 

Hause. 

Eure Christiane Lunau  

© C. Lunau 

© C. Lunau 
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Tischabendmahl an Gründonnerstag 
 

Auch in diesem Jahr fand am Gründonnerstag, den 02.04. wieder unser 

mittlerweile traditionelles Tischabendmahl im Gemeinderaum statt. 

Unser ehemaliger Pfarrer Peter Liedtke hat sich bereit erklärt, dieses 

traditionelle Mahl mit uns zu feiern.  
 

Das Tischabendmahl erinnert an das historisch überlieferte letzte 

gemeinsame Mahl von Jesus und seinen Jüngern, bevor er verraten wurde. 
 

In seiner Andacht ist Peter Liedtke auf die Geschichte des Abendmahls 

eingegangen. Zur bildlichen Untermalung hat er eine Kopie des 

Wandgemäldes mitgebracht, dass ursprünglich Leonardo da Vinci Ende des 

15. Jhd. gemalt hat.  

Mit Künstlicher Intelligenz (KI) wurde diese Kopie des mittlerweile stark 

verblassten Originals deutlich eingefärbt, wodurch die Akzente des Bildes 

wieder besser zur Geltung kommen. 
 

 © N. Weinbrenner 
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Anschließend wurde das Abendmahl in Form von Brot und Wein 

(Traubensaft) gegenseitig gereicht, was eine besondere Verbindung unter 

den Anwesenden erzeugt hat. 

 

 

Christiane Lunau hat liebevoll den Gemeinderaum und die Speisen 

vorbereitet, wofür wir ihr wieder herzlich danken.  

 

Peter Liedtke wechselt zwar Ende des Jahres nun endgültig in den 

wohlverdienten Ruhestand, aber wir hoffen, dass wir die Tradition 

weiterleben lassen können und auch für nächstes Jahr ein Tischabendmahl 

ausrichten werden.  

 

Nils Weinbrenner 

  

© N. Weinbrenner 
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Gemeindefest am Pfingstmontag 
 

Ein beeindruckender Gottesdienst, gestaltet von den sechs dafür 

fortgebildeten Ehrenamtlichen der Gemeinde, eröffnete das Gemeindefest 

in der gut gefüllten Ev. St. Johanniskirche in Eslohe.  

Pfingstmontag, die Geburtsstunde der christlichen Gemeinden, wurde 

anschließend fröhlich fortgesetzt mit guten Gesprächen.  

Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, Grillwurst und kalten Getränken 

lud das sonnige Wetter ein zum Verweilen.  

 

Alle Plätze unter unserem 

schattenspenden Kirchenvordach 

und den umliegenden Bäumen 

waren besetzt und die gute Laune 

am ersten sommerhaften 

Wochenende des Jahres war 

spürbar. 

Es wurde über vergangenes 

gesprochen, aber auch über die 

aktuelle Situation unserer Gemeinde.  

 

 

Eine große Hüpfburg im „Cars“-

Design – ein Magnet für die Kinder, 

die bedauerten, dass diese abends 

wieder abgeholt wurde.  

 

Die ehrenamtlich agierenden unserer 

Gemeinde sind dankbar für diese 

gute Resonanz, die zeigt, dass wir 

den angegangenen Weg fortsetzen 

sollen und unsere Gemeindeleben 

weiter vor Ort stärken müssen. 

 

 © H. Dürr 

© N. Weinbrenner 

© N. Weinbrenner 
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Als „Special-Guests“ waren die „Ackerbären“ aus Sieperting vorgefahren. 

Ihre Oldtimer-Traktoren wurden nicht nur bestaunt, Kinder durften die 

herausgeputzten bunten Nutzfahrzeuge anfassen und besteigen.  

 
 

 
 
Dr. Hans Dürr  

© V. Lunau 

 

© H. Dürr 

 



15 
 

Spargelessen der Frauenhilfe  
 
Eine schöne Tradition der Frauenhilfe ist inzwischen auch das gemeinsame 

Spargelessen. In diesem Jahr war zum ersten Mal die Schwartmecke, 

oberhalb von Cobbenrode am südlichen Rande der Kirchengemeinde 

gelegen, das Ziel der Gaumenfreuden. 

 
Bei herrlichem Wetter konnte man unter Sonnenschirmen das absolut 

leckere „weiße Gold“ genießen. Dass dabei auch die Gemütlichkeit gepflegt 

wurde, versteht sich von selbst. 

 

Christiane Lunau 

  

© C. Lunau 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das 

Leben haben und es in Fülle haben.                           
 Johannes 10,10

  

 

© C. Lunau 
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Veranstaltungen 2026  
 

Samstag, 

13.06.2026 
17.00 Uhr 

Orgelkonzert mit  

Bert Elbertsen 

St. Johanniskirche 

Eslohe 

Sonntag, 

14.06.2026, 

18.30 Uhr 

Grill & Spass 
Einstimmung auf die  

Fußball-WM 

Gemeinderaum  

St. Johanniskirche 

Eslohe 

Montag, 

15.06.2026, 

ab 16.00 Uhr 

Blutspendetermin 
des Roten Kreuzes 

St. Johanniskirche 

Eslohe 

Mittwoch, 

24.06.2026 

Synodale Versammlung 
des Kirchenkreises Siegen-

Wittgenstein 

CVJM 

Jugendbildungsstätte 

Wilnsdorf 

Montag, 

06.07.2026, 

14.30 Uhr  

Spiritueller Sommer 
Führung durch den von 

Wolfgang Kreutter  

gestalteten Alterraum  

der St. Johanniskirche 

St. Johanniskirche 

Eslohe 

Samstag, 

11.07.2026,  

6. Kreissynode 
des Kirchenkreises Siegen-

Wittgenstein 

CVJM 

Jugendbildungsstätte 

Wilnsdorf 

Samstag, 
05.09.2026 

Popchor NJoy aus Westfeld 
St. Johanniskirche 

Eslohe 
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Improvisationskonzert an der Orgel  
in der St.-Johanniskirche in Eslohe 

 

Bert Elbertsen verzaubert seine Zuhörer 

mit Improvisationen aus eigener Feder 

von Chorälen, aber auch mit moderner 

Musik, z.B. von ABBA. Bereits 2023 

gastierte er mit viel Erfolg in Eslohe. Der 

1967 geborene Niederländer ist als 

Organist in Bennekom/NL und mit 

verschiedenen Chören tätig. Mit diesen 

bereiste er schon viele Länder der Erde 

und nahm etliche Alben auf.  

Als Solist bespielte er berühmte Orgeln in 

Frankreich, England, Amerika und 

Deutschland. Auch von diesen Konzerten 

gibt es CDs. 

 

Am Samstag, den 13.06. um 17.00 Uhr spielt Bert Elbertsen ein 
Orgelkonzert in der Ev. Johanniskirche in Eslohe. 
 

Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns über eine Spende am Ausgang. 

In der Pause bietet die Kirchengemeinde kalte Getränke an. 

 

Zum Programm gehören u.a.: 

Intrada alla Marcia 

Improvisation und zum Mitsingen:  

 Lobet den Herren… ( EG 447 ) 

 Fantasie über: EG 402 

 Improvisation: Geh aus, mein Herz… ( EG 503 ) 

 Vorspiel und Choral: EG 149 

 Fantasie über Themen der schwedischen Gruppe ABBA 

 Meditation: Der Mond ist aufgegangen 

 Improvisation und zum Mitsingen: Oh, dass ich… ( EG 330 ). 

 

Dr. Hans Dürr   
© B. Elbertsen 
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Gemeindeausflug 01.08. – bitte vormerken 
 
Am Samstag, den 01. August planen wir unseren diesjährigen 

Gemeindeausflug. Diesmal geht es zum Blumen- und Gartenfest des 
Klosters Corvey an der Weser. Dieses Kloster ist eine Wiege der 

Christianisierung Westfalens, das riesige Gelände war dazu Ort der 

Landesgartenschau 2023. Hier wird 2026 wieder an 3 Tagen ein Blumenfest 

gefeiert. 
 

 
 

Bis Corvey fährt man ca. 2 Busstunden. Aufgrund der Kosten für Bus und 

Eintritt beträgt der Eigenanteil etwa 30€/erwachsene Person.  

 

Dafür gibt es dann: 

 Busfahrt im modernen Reisebus mit WC, Abfahrt gegen 8.00 Uhr ab 

St. Johanniskirche Eslohe 

 Kaffee und kleiner Imbiss unterwegs 

 Eintritt zum Blumenfest- und auf das ehemalige Gartenschaugelände 

 Ggf. auf der Rückfahrt nochmals einen kleinen Imbiss 

 Rückankunft in Eslohe gegen 19.00 Uhr  

© pixabay 
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Bei verbindlichem Interesse bitten wir um Anmeldung bei Christiane Lunau, 

im Gemeindebüro (02973/550 AB) oder per Email an 
EvangelischinEslohe@kk-siwi.de bis zum 15. Juni 2026. 

 

Text: Dr. Hans Dürr                                    

 

 

© Welterbe Corvey 
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Pfarrversorgung seit 01.01.2026  
Pfarrer Martin Vogt 

Hauptstraße 155a, 59846 Sundern 

Telefon: 0 29 33 / 78 70 440 

Telefax: 0 29 33 / 83 09 21 

pastor.vogt@gmx.de 

 

 
 
Verwaltung der KG Dorlar-Eslohe: 
Dr. Hans Dürr - Kirchmeister 

EvangelischinEslohe@kk-siwi.de 

0170/1611598 

 

 

 
 
Diakonische Gemeindehelferin: 
Christiane Lunau 

0160/4272981 

 
 
 
Gemeindebüro: 

Silke Ludemann, Am Hang 10, 59889 Eslohe, 

Tel. 02973/550, Fax 02973/809509 

info@ev-kirchengemeinde-dorlar.de 
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr 

In unaufschiebbaren oder dringenden Fällen ist der 

Kirchmeister unter Tel. 0172/1611598 erreichbar. 
 

 

Weitere Informationen unter: 

www.kirche-dorlareslohe.de 
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Mitarbeiterkreis 
„Familiengottesdienst“ 

nach Absprache 

Ansprechpartnerin: 

Teresa Weinbrenner 

0172/8356078 
 

 

 

Mitarbeiterkreis 
„Frauenhilfe“ 

 

Ansprechpartnerin: 

Christiane Lunau 

0160/4272981 
 

 

 

 

 

 
Anmeldungen: 
unter Telefon 02973 / 550 (AB) oder bei Frau Lunau 0160 / 4272981 oder per Mail 

evangelischineslohe@kk-siwi.de 

 

 
Treffpunkt: 
St. Johanniskirche 

Ev. Petri-Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe, 

Martin-Luther-Straße 9, 59889 Eslohe  

Mitarbeiterkreis 
„Jugendarbeit“ 

nach Absprache 

Ansprechpartnerin: 

Sahra Sritharan 

0151/23482466 

„70+ Treffen“ dienstags, 8.30 Uhr  

mit Morgenandacht in der St. Johanniskirche mit 

anschl. gemeinsamen Frühstück im Gemeinderaum 
nächster Termin im September 
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„Frauenhilfe“ 
im Gemeinderaum 

in Eslohe 

Jeweils um 14:30 Uhr  

10.06.2026 
25.06.2026 Fahrt zur Freilichbühne Hallenberg 
08.07.2026 
22.07.2026 
05.08.2026 
19.08.2026 
02.09.2026 

„Kirchenkaffee“ 
nach dem Gottesdienst 

1 x im Monat sonntags 

14.06.2026 
26.07.2026 mit Pfr. Dr. Schilling 

09.08.2026 

„Bibelkreis“ 
im Gemeinderaum 

19.00 Uhr,  

Gäste, Neugierige etc. sind jederzeit herzlich 

willkommen! 

 03.06.2026 
17.06.2026 
01.07.2026 
15.07.2026 
08.09.2026 
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Alle drei Monate erscheint der Glockenstuhl. Er wird vom Presbyterium  

der Ev.  Petri-Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe herausgegeben.  

 

 

Montag, 03. August 2026 
 

 
Nils Weinbrenner, Dr. Hans Dürr 

 

 
Gemeindebüro, Am Hang 10, 59889 Eslohe, 

Tel. 02973/550, Fax 02973/809509 

E-Mail: evangelischineslohe@kk-siwi.de 

 

 
siehe Bildstempel; Seite 1, 17, 18, 22, 23, 26: pixabay;  

Seite 19, 31: Gemeindebriefmagazin 

 
 

Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen  

 
 

Dr. Hans Dürr 

 
 
IBAN: DE77 4006 9266 0075 6916 01  IBAN: DE15 4645 1012 0301 0132 80 

BIC: GENODEM1MAS    BIC: WELADED1MES 

Volksbank im Hochsauerland   Sparkasse Mitten im Sauerland 
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Der Glockenstuhl bleibt! 
 

 

 

 

Liebe Glockenstuhlleser*innen, 

 

in der letzten Ausgabe unseres Gemeindebriefes Glockenstuhl haben wir 

angefragt, wie die zukünftige Zustellung erfolgen soll. 

Wir sind völlig überrascht über die umfangreiche Rückmeldung und freuen 

uns, dass wir zukünftig auf mehreren Wegen neue Informationen für 

unsere Gemeindemitglieder breitstellen können. 

Der Glockenstuhl wird weiterhin vierteljährlich erscheinen, jeweils zum 

1.12., 1.3., 1.6. und 1.9. eines jeden Jahres.  

 

Zukünftig über folgende Wege: 

 Per E-Mail (an im Gemeindebüro hinterlegte Emailadressen) 

 Abruf über unsere Homepage: www.kirche-dorlareslohe.de 

 Persönliche Abholung an einer unserer Auslagestellen (z. B. 

Johanniskirche Eslohe, Gemeinderaum, Esloher Apotheken, 

Sparkasse und Volksbank in Eslohe oder Martinswerk Dorlar, 

Verwaltung) 

 Postalische Zustellung oder Botenservice, wenn ausdrücklich 

gewünscht 

 

Sollten Sie eine Änderung in der Zustellung wünschen, melden Sie sich bitte 

per mail unter EvangelischinEslohe@kk-siwi.de  

oder per Telefon 02973 / 550. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

   Ihre Evangelische Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe 
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Urlaub ohne Koffer in Eslohe 
 
Es ist wieder so weit. Das Projekt Urlaub ohne Koffer von der Caritas 

Konferenz Eslohe findet in der Zeit vom 20.07. - 24.07.2026 in der Kardinal – 

von - Galen - Schule statt. 

 

Dieses Angebot ist für Senioren und Seniorinnen gedacht. 

Der Urlaub beginnt schon an der Haustüre. Die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer werden an der Haustür abgeholt und wieder nach Hause 

gebracht. 

 

Sie schlafen im eigenen Bett und haben doch eine abwechslungsreiche 

Woche mit einem kurzweiligen Programm.  

 

Der Teilnehmerbeitrag für die Woche beträgt 90 Euro. 

 

Begleitet werden die Teilnehmer und Teilnehmerinnen von Ursula Scholz, 

Rita Kersting und Hiltrud Brock. 

 

Die Anmeldeformulare liegen ab dem 13.06.2026 in den Kirchen, Banken 

und Apotheken aus. Anmeldeschluss ist der 01.07.2026.  

Anmeldungen können nur im Tintenfass (montags geschlossen) abgegeben 

werden. 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt, da 

die Teilnehmerzahl begrenzt ist.  

Hiltrud Brock steht bei weiteren Fragen unter Tel. 02973 1837 gerne zu 

Verfügung. 
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Deutscher Evangelischer Kirchentag 2027 
 
Was ist Kirchentag? 

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, 

eine Plattform für kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um 

Gemeinschaft zu erleben! Alle zwei Jahre bringt er als Dialog- und 

Kulturevent viele tausend Menschen in einer anderen deutschen Großstadt 

zusammen. Er ist eine Einladung an ALLE – zum Mitfeiern, Mitmachen, Ideen 

einbringen und Programm gestalten! 

 

Der Kirchentag 2027 in Düsseldorf 
2027 schlägt der Kirchentag seine Zelte am Rhein auf. Nach über 40 Jahren 

kehrt die Großveranstaltung zurück nach Düsseldorf – eine Stadt, die für 

Weltoffenheit und Dialog steht. Zuletzt war der Kirchentag hier 1985 mit der 

Losung „Die Erde ist des Herrn“ zu Gast. 2027 wird die Landeshauptstadt 

nun erneut zum Zentrum für Begegnung, Musik und gesellschaftliche 

Debatten.  

Zwischen Rheinuferpromenade und Messegelände werden tausende 

Menschen gemeinsam ihren Glauben feiern und Antworten auf die Fragen 

unserer Zeit suchen.  

 

Weitere Infos gibt es auf kirchentag.de. 
 

Die Losung: Du bist kostbar 

„Du bist kostbar“ (Jes 43,4) ist die Losung des Kirchentages Düsseldorf 2027. 

„Es handelt sich um einen Zuspruch Gottes an sein Volk. Wir wollen mit dem 

Kirchentag dazu beitragen, dass sich jeder einzelne Mensch angesprochen 

und gemeint fühlt. Der Wert eines Menschen manifestiert sich durch die 

bedingungslose Liebe Gottes zu ihm", betont Generalsekretärin Kristin 
Jahn die besondere christliche Botschaft des Spruches. Präses Thorsten 
Latzel: „So wollen wir als gastgebende Landeskirche allen Gästen und 

ehrenamtlichen Aktiven begegnen: Egal, wer du bist, woher du stammst, 

wen du liebst, wie du aussiehst: Schön, dass Du kommst. Du bist kostbar für 

Gott – und für uns! Nur mit dir, mit euch, wird der Kirchentag zu einem 

inspirierenden, lebendigen, vielfältigen Ereignis." 



30 
 

Online gibt es verschiedene Vorlagen mit der Losung zum Herunterladen 

und Teilen: kirchentag.de/downloads. 

 

 
 

 

Unsere Gemeinde plant, den Kirchentag im nächsten Jahr im 

Rahmen eines Gemeindeausflugs zu bereisen. Nähere 

Informationen dazu folgen in den nächsten Ausgaben unseres 

Gemeindebriefes „Glockenstuhls“. 
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